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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 17 Nov Die Meldung eines hieſigen Blattes der
Kaiſer würde am Dienstag zur Vereidigung der Rekruten in
Kiel eintreſfen iſt unrichtig Die Vereidigung der Marine
Rekruten erfolgt erſt nach der Rückkehr des Prinzen Heinrich
welcher nach der Beiſetzung des Zaren Alexander III noch der
Hochzeit des Zaren Nikolaus II beiwohnen wird

Von der Umſtur zpartei
Verſchiedene Blätter wußten zu melden die badiſche Re

gierung ſtehe der Vorlage über die Abwehr von Um ſturz
beſtrebungen ablehnend gegenüber und die Köln Volks
zeitung hatte weiter berichtet der Beſuch des Fürſten
Hohenlohe in München hätte auch mit dieſer Vorlage in
ſofern in Verbindung geſtanden indem die kgl bayeriſche Re
gierung jetzt den nicht unweſentlichen Aenderungen welche nach
dem Aufenthalte der deutſchen Miniſter in Berlin an der Um
ſturzvorlage vorgenommen wurden ernſte Schwierigkeiten be
reite Zu dieſen Meldungen erklärt heute die Augsburger
Poſtzeitung offiziös Dieſe Darſtellung iſt unrichtig Wie wir
beſtimmt wiſſen macht Bayern dem geſetzgeberiſchen Vor
gehen auf dem Boden des gemeinen Rechts durch
aus keine Schwierigkeiten

Zur Frage der Organiſation des Handwerks
Die berliner Volksztg brachte die auch von uns geſtern

wiedergegebene Nachricht die ganze Aktion zur Organi
ſation des Handwerks ſei von der Regierung auf
gegeben worden Dieſe Meldung iſt wie dem Berl
Tagebl von unterrichteter Seite mitgetheilt wird nicht ganz
zutreffend Richtig dagegen iſt daß bevor auf dem Wege der
Geſetzgebung im Sinne der Berlepſch ſchen Vorſchläge vor
gegangen wird zunächſt eine Enquete über die Verhältniſſe im
Handwerk veranſtaltet wird

Der Streit in der Sozialdemokratie
Man mußte natürlich geſpannt darauf ſein wie ſich das

amtliche Organ der ſozialdemokratiſchen Partei der Vor
wärts, zu dem von Bebel begonnenen Streit ſtellen würde
Zunächſt hatte das Blatt über die betreffende berliner Ver
ſammlung und die Rede Bebel s nur einen Bericht veröffent
licht ohne die eigene Meinung zum beſten zu geben heute
aber äußert es ſich kurz und zwar in einer Weiſe welche tief
blicken läßt Da heißt es

Aus dem Umſtand daß wir über die vorgeſtrige berliner
Parteiverſammlung
ausführlicher als dies unſere durch Raumrückſichten uns auf
gezwungene Gewohnheit iſt berichtet haben könnte gefolgert
werden wir hätten damit indirekt Partet ergriffen Gegen
eine ſolche Annahme müſſen wir uns verwahren Ausführlich
mußten wir in dieſem Falle berichten einerſeits um den Vor
wurf wir wollten vertuſchen nicht aufkommen zu laſſen
anderſeits um den Genoſſen den ganzen Umfang des Gebietes
zu zeigen auf welchem die Disknſſion ſich vorgeſtern bewegte
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und auf welchem die dieſer Diskuſſion vorausſichtlich ent
ſpringende Debatte ſich bewegen wird

Aengſtlich verwahrt ſich alſo der Vorwärts dagegen durch
ſeine etwas ausführlichere Berichterſtattung Partei ergriffen zu
haben was im vorliegenden Falle doch nur heißen kann für
Bebel Partei ergriffen zu haben Das amtliche Organ lehnt
alſo das Vorgehen Bebel s des anerkannt populärſten Führers
der Partei ab und da bekanntermaßen Liebknecht der Leiter
des Vorwärts iſt ſo kann man aus dem Verhalten des
Vorwärts wohl auch auf die Stellungnahme Liebknecht s

ſchließen Die beiden Oberſtkommandirenden der Sozialdemo
kratie ſtehen ſich alſo bezüglich der von Bebek aufgegriffenen
Frage feindlich gegenüber und damit gewinnt natürlich der
Streit ein viel ernſteres Ausſehen als wenn Bebel im Ein
verſtändniß mit der übrigen Führerſchaft lediglich gegen die
lauen Elemente in der Partei vorgegangen wäre Dadurch
daß an der Spitze der beiden ſich bekämpfenden Richtungen die
bisherigen erſten Führer der Partei ſtehen muß der Kampf
natürlich ein viel heftigerer der entſtehende Riß ein viel
tieferer werden Das ſcheint der Vorwärts auch zu ahnen
denn die ſchwere Verlegenheit in der er ſich befindet ſpricht
aus ſeinen weiteren Aenßerungen gar zu deutlich Das Blatt
drückt ſich um den Streit heruüm wie die Katze um den heißen
Brei Bei derartigen Auseinanderſetzungen innerhalb der
Partei habe die Redaktion des Vorwärts ſtets ſtrengſte
Neutralität für ihre Pflicht erachtet Jn einer Einmiſchung
würde die Redaktion einen Mißbrauch des amtlichen Organs
erblicken Verſchiedene Strömungen nicht blos zwei
ſeien allezeit in der Partei vorhanden allein das ſei immer
der Fall geweſen und die Partei ſei niemals einheitlicher ge
weſen als gegenwärtig Die Debatten über den Frankfurter
Parteitag könnten die Einheitlichkeit blos noch ſteigern Dieſes
Gerede iſt doch zu fadenſcheinig um die ſchwere Verlegenheit
die es diktirte verbergen zu können Durch den Einblick den
uns der Vorwärts in den ausgebrochenen Streit thun läßt
gewinnt der letztere außerordentlich an Bedeutung ſo daß man
mit Jntereſſe den weiteren Verlauf der Dinge beobachten wird

Verſchiedene Mittheilungen
Jm Reichskanzlerpalgis werden ſebt die beiden Seitenſtüged welche unter Bismarck und Caprivi unbewohnt geblieben

ſind und aus 30 Zimmern beſtehen auf das glänzendſte möblirt
Fürſt Hobhenlohe beabſichtigt in dieſem Winter mehrere
glänzende Feſtlichkeiten zu geben

Der Reichsanzeiger ſchreibt Die bereits bekannt gegebenen
Verluſte der ſüdweſt afrikaniſchen Schutztruppe in
den letzten Kämpfen gegen Witboi belaufen ſich nach der von
Major Leutwein eingelaufenen Verluſtliſte auf 14 Todte
9 Schwerverwundete und 15 Leichtverwundete

Der zweiundzwanzigſte Jahres bericht des
Deutſchen Kriegerbundes giebt in der Einleitung eine
eingehende Betrachtung über den Fortgang der Organiſation
Der Deutſche Kriegerbund vereinigt zur Zeit in 204 Bezirken
bezw Verbänden und 8666 Vereinen 722,175 Mitglieder Das
baare Bundesvermögen beläuft ſich auf 516,410 M An Unter
ſtützungen hat der Bund im Jahre 1893 an 3778 bedürftige

Kameraden bezw Wittwen 62,672 M gezabhlt
Kriegerwaiſenhäuſer des Bundes Glücksbürg in Römhild im
Jahre 1884 mit 5 Zöglingen und in Canth in Schleſien am
15 Juli 1893 mit 26 Zöglingen eröffnet erſetzen jetzt ſchon
140 Kindern das Vaterhaus Der Deutſche Kriegerbund umfaßt
z Z 317 Sanitätskolonnen welche ſich lediglich nur aus Vereins
kameraden zuſammenſetzen Dieſelben ſtellen ſich im Kriege zur
Verfügung des Rothen Kreuzes befähigen ihre Mitglieder aber
auch im Frieden bei plötzlichen Unglücksfällen willkommene
Dienſte zu leiſten Die Errichtung des Kaiſer Wilhelm
Denkmals auf dem Kyffhäuſer welche der Bund mit allen
übrigen deutſchen Kriegervereinen erſtrebt nimmt nach wie vor
ſeine angeſtrengte Thätigkeit in Anſpruch z Z fehlen von den
auf 8 bis 900,000 M veranſchlagten Baukoſten noch 250,000
welche von den Kriegervereinen Deutſchlands aufzubringen ſein
werden inſofern nicht patriotiſche Herzen die alten Soldaten durch
n Gaben in ihrer opferfreudigen Sammelthätigkeit
unterſtützen

Die beiden

Halle und Amgegend
Halle 18 Nov

Jetzt beginnt die angenehme Zeit in welcher die geſtrengſten
Hausfrauen die ſonſt ihr Pantöffelchen mit aller Energie zu
ſchwingen wiſſen ein Auge zudrücken wenn der Gatte beim abend
lichen Schoppen über die Abendbrotszeit verweilt Ja es ſoll
ſogar ſchon vorgekommen ſein daß ſie den Gatten auffordern nicht
immer zu Hauſe zu hocken und ſeinem Stammtiſche nicht fern zu
bleiben Das macht es rückt allmälig die Weihnachtszeit heran
und da ſind die weiblichen Familienmitglieder nach gutem altem
deutſchem Brauch eifrig beſchäftigt den männlichen allerlei Ge
ſchenke mit emſigen Händen anzufertigen Da ſitzen ſie denn
wenn der Vater und die Brüder draußen ſind und ein Ueberfall
nicht zu befürchten iſt im traulichen Kreiſe um den Tiſch auf
dem die Lampe ihr mildes Licht verbreitet die eine häkelt die
andere ſtickt die dritte näht die vierte ſtrickt Pantoffeln Schlum
merrollen Viſitenkartentaſchen Notizbücher Käppchen Haus
ſchlüſſelfutterale werden angefertigt ſchlicht und einfach oder in
bunteſter Farbenpracht Jn den Häuſern aber die der Genius
der Kunſt mit goldenem Fittich geſtreift hat entſtehen noch
ſchönere Dinge Landſchaften Blumenſtücke Stillleben werden ge
zeichnet in Oel Waſſer oder Paſtell gemalt Kaſſetten Blumen
vaſen Bilderrahmen werden in Holzbrand Kerbſchnitt und Eiſen
hergeſtellt kurzum auf jedem Gebiete der Frauenarbeit iſt man
mit Eifer thätig um ſeine Lieben zu erfreuen Es iſt merk
würdig daß dieſes Beſtreben zu Weihnachten die Verwandten
mit Produkten eigenen Fleißes zu beſchenken ſich nur bei dem
weiblichen Geſchlechte findet dem keine Mühe und keine Arbeit zu
viel iſt Das männliche zeigt ſich weit weniger aufopferungsfähig
es begnügt ſich am letzten Abend vor dem Feſte in irgend einen
Laden zu ſtürzen hund dort ſo viel Stücke als es zu Geſchenken
benöthigt wahllos zuſammen zu kaufen Jch habe ſchon oft daran
gedacht einen Verein zu gründen der ſich s zur Aufgabe macht
dieſe Unſitte zu bekämpfen Wie anders würde ſich dann das
Weihnachtsfeſt ausnehmen Nicht mehr wie jetzt würde der
Gatte und Vater ſich zu ſchämen haben wenn er für die ihm ge
reichten Handarbeiten die Früchte zahlloſer fleißig verbrachter

Nachdruck verboten

Humperdinck s Hänſel und Gretel
Die deutſchen Haus und Kindermärchen wie ſie uns die

Gebrüder Grimm in ſo klaſſiſcher Form überliefert haben daß
nus alle anderen Völker um dieſen Schatz echteſter Volkspoeſie
beneiden ſind bekanntlich ſeit jüngſter Zeit etwas furchtbar
Unſittliches Spitzfindige Gouvernantenweisheit hat uns auf
die entſetzliche Gefahr aufmerkſam gemacht die in dieſen ſo
harmlos erſcheinenden thatſächlich aber das Kindergemüth mit
allen Scheußlichkeiten kraſſeſter Barbarei erfüllenden und die
reine dentſche Volksſeele vergiftenden Erzählungen ſchlummert

Aber ach das Unheil iſt nicht mehr zu bannen Trotz
aller geläuterten gereinigten und durch die feinſten Moralſiebe
durchgeſeihten Ausgaben der mörderiſchen Märchen frißt der
Krebsſchaden immer um ſich und o o wie werden die
liebenswürdigen Wächter der deutſchen Tugendhaftigkeit er
ſchrecken nun macht ſogar eine der abſcheulichſten Er
zählungen des berüchtigten Buches die Geſchichte von Hänſel
und Gretel und dem Lebkuchenhäuschen die unſere Kinder nicht
nur zu übel angebrachter Naſchhaftigkeit und zu ganz reſpekt
widriger Behandlung älterer Perſonen verleitet ſondern über
dies noch von Kindesausſetzung Menſchenfreſſerei und anderen
Scheußlichkeiten handelt als Muſikdramg die Runde über die
deutſchen Bühnen

Was Haben wir recht gehört Ein Kindermärchen als
Muſikdrama Wohl gar im Wagnerſtil Und es erhebt
ſich allſeitig ein energiſches Schütteln des Kopfes

Und diesmal wiegen nicht nur die Moraliſten bedenklich ihre
weiſen Denkorgane auch die Aeſthetiker machen die Bewegung
mit ſie finden den Stoff gar zu kindlich beinahe albern
jedenfalls der Würde unſerer pompös ausgeſtatteten Schau
bühnen ganz und gar nicht angemeſſen Und erſt die Herren
Muſiker älterer Obſervanz Nun ja die ſind eben dem
Wagnerſtil an und für ſich nicht grün Beim Märchen aber
finden ſie die Sache natürlich noch viel weniger angebracht als
anderswo Solche ſchweren blechgefütterten Sätze ſolche ver
zwackte Kontrapunktiſtik der die weiſen Herren beiläufig
eſagt ſelber nur mit großer Mühe zu folgen vermögen
o was mag allenfalls noch zu übermenſchlichen Götter und

Reckengeſtalten zu Lindwürmern und Walkürengäulen paſſen
aber Hänſel und Gretel mit Leitmotiven und unendlicher

Melodie ſchrecklich ſt nicht auszudenken Die Wag
neriauer aber die ſind faſt noch wüthender Jhnen erſcheint
das faſt wie eine Blasphemie Des Meiſters
feierlicher Kunſtſtil der nur den erhabenſten und tiefgründigſten

Gefühlen der Menſchenbruſt Ausdruck zu verleihen beſtimmt
iſt ſcheint ihnen durch ſo kindliches Unterfangen entweiht

So hat jeder ſeine Bedenken bis er dem lieblichen Werke
von Anugeſicht zu Angeſicht gegenüberſteht Dann ſchwindet
plötzlich alles Kopfſchütteln und Meiſter Humperdinck hält
W und Feind gefangen im Zauberbann ſeiner goldenen

öne
Aus dem Geſagten geht ſchon hervor daß ſich Humperdincks

Märchenſpiel kaum mit etwas bereits Beſtehendem vergleichen
an einer bekannten Kunſtform meſſen oder gar in eines der
bekannten Kunſtfächer einreihen läßt die ein gewandter Kritiker
ſtets bei der e haben ſoll Es handelt ſich eben wieder um
einen neuen Jnhalt der ſich ſeine eigene Form ſchaffen um
einen neuen Meiſter der ſeinen neuen Ton finden müßte Und
dieſen neuen Ton hat Meiſter Humperdinck gefunden wie ein
glücklicher und ſicherer Schütze hat er gleich beim erſten Schuß
mitten ins Schwarze getroffen Jch will mich deshalb auch
nicht auf lange Vergleichungen und ſonſtige Unterſuchmngen ein
laſſen ſondern nur den Eindruck zu vermitteln ſuchen den das
Werk auf den Beſchauer ausübt Da wir es mit einem ein
heitlichen Kunſtwerke im Sinne Richard Wagner s zu thun
haben ſo werden ſich Wort und Ton Handlung Kompoſition
und ſceniſche Ausſtattung nicht geſundert betrachten laſſen

Ein ruhiger Hornſatz Motiv des Abendſegens erklingt faſt
choralartig aber doch mehr kindlich fromm als feierlich Die
Bläſer und Streichinſtrumente nehmen das Thema auf laſſen
es anſchwellen führen es in mannigfachen Verſchlingungen
weiter bis es in der Höhe leiſe entſchwebt Plötzlich ſetzt nun
die Trompete mit einem kecken ſigualartigen Motiv ein Es
iſt der Zauberſpruch Hokus pokns Holderbuſch, mit dem die
Hexe die Kinder verzaubert und entzanbert Die Streicher
autworten mit dem Motiv Der Wind der Wind das himm
liſche Kiud, und nun entwickelt ſich ein halb grusliches halb
drolliges Spiel wobei abwärts und aufwärts geführte chro
matiſche Läufe das belferude Hokuspokus umſäuſeln wie der
Wind der durch die Waldbäume rauſcht halb neckiſch halb
nuheimlich bis ſchließlich das Hokuspokus in grämlichen Baß
pizzicatis das Feld behauptet Nun bringen aber ſchon die
Geigen das lichtvolle Motiv des Sandmännchens und Thau
männchens mit der aufſtrebenden Begleitungsfigur der Panto
mime Traumerſcheinung der vierzehn Enge ber das hartnäckige Hoknspokus läßt c nicht ſo leicht unterkriegen ſteckköpfig

treibt es noch eine Zeitlang als Geigenpizzicato zwiſchen den
anderen Stimmen ſein Weſen bis es von dem luſtigen Kinder
reigen ganz in den a gedrängt wird Jm zweiten
Theil oder beſſer geſagt in der zweiten Hälfte des Vorſpiels

denn von einem Theil im formell muſikaliſchen Sinne
kann man nicht reden treten nun alle dieſe Motive in die
vielfältigſten Beziehungen zu einander und werden mit geradezu
erſtaunlicher kontrapunktiſtiſcher Kunſt neben und gegeneinander
durchgeführt wobei der ganze Satz ſtets durch das in durch
ſichtiger Vergrößerung erſcheinende Motiv des Abendſegens
zuſammengehalten wird und ſo bei aller ſcheinbaren Freiheit
und Mannigfaltigkeit nirgends in Unklarheiten auseinander
flattert Nachdem die Tonwellen in dem wieder auftreteuden
diesmal ungemein reich und wuchtig orcheſtrirten und auch im
Tempo etwas breiter zu haltenden Kinderreigenmotiv ihre höchſte
Steigerung erfahren haben legt ſich der Sturm allmälig und
in dem ruhigen Piauiſſimo des Abendſegenmotivs verklingt das
Vorſpiel das den Hörer in eine prächtige Märchenſtimmung
verſetzt und auf das nun Kommende in geradezu wundervoller
Weiſe vorbereitet hat

Die Scene öffnet ſich und wir erblicken die dürftige Stube
des armen Beſenbinderpaares Die beiden Kinder Hänſel und
Gretel ſind allein zu Hauſe und vertreiben ſich die Zeit ſo gut
ſie können wobei ſie ſich mit den ihnen von den Eltern über
tragenen Arbeiten natürlich nicht allzuſehr abplagen Vor allem
ſuchen ſie den Hunger zu vergeſſen und ſingen ſich ihn durch
ein luſtiges Liedchen vom Leibe Suſe liebe Suſe was raſchelt
im Stroh Jn feiner Erwägung bringt hier der Komponiſt
ein Motiv das er im Vorſpiel mit keinem einzigen Tone an
gedeutet hat Dadurch erklingt das an und für ſich ſo luſtige Lied
chen das als eigentliches Leitmotiv der beiden Geſchwiſter das
ganze erſte Daheim überſchriebene Bild beherrſcht und über
haupt eines der wichtigſten Leitmotive des Märchenſpiels iſt
nun doppelt friſch Erſt wo Hänſel ungeduldig und hungrig
die Arbeit fortwirft und Gretel ihm den Spruch des Vaters
vorhält

Wenn die Noth aufs Höchſte ſteigt
Gott der Herr die Hand euch reicht,

vernehmen wir das Motiv des Abendſegens Der ungeduldige
Hänſel meint nun aber allerdings

Jawohl das klingt recht ſchön und glakt
Aber leider wird man davon nicht ſatt

Die gute Gretel ſucht den ungeduldigen Bruder zu tröſten und
nun entwickelt ſich der luſtige Griesgramſatz

77 Griesgram Griesgram gräulicher Wicht
Grieſiges grämiges Galgengeſicht
Packe dich trolle dich ſchäbiger Wicht
Griesgram hinaus
Fort aus dem Haus c



unden durch ein ſeidenes Kleid einen PlüſchmankelDe re in Paar Brillantbontons oder dergleichen
revanchirt Wie viel hübſcher wäre es wenn er der Gattin für

das Hauskäppchen das ſie ihm beut eine ſelbſtgehäkelte Schlummer
rolle der Tochter für die Pantoffeln mit denen ſie ihn alljährlich
überraſcht ein hübſches eiſengearbeitetes Bilderrähmchen dar O
reichen würde wie viel größer würde die allgemeine Freude
ſein So wie die Dinge jetzt liegen haben die Haus
frauen ganz recht wenn ſie bisweilen ihre Männer beim
Arm nehmen und vor die Läden führen um ſich ſelber
die Gegenſtände auszuſuchen mit welchen ſie am Heiligen
Abend überraſcht zu werden wünſchen Jn dieſem Ver
fahren laſſen ſie ſich erfreulicherweiſe nicht irre machen durch
eine ſeltſame der Platzſcheu ähnliche Krankheit welche um dieſe

Zeit in der Männerwelt zu graſſiren anfängt Es iſt dies eine
Sucht die Straßen zu meiden in denen ſich die Moden und
Luxnswaarengeſchäfte befinden Die Leipziger die Große
Ulrichs und die Große Steinſtraße und andere ſind es beſonders
welche die Männer unter dem Vorwande zu argen Geränſchs
und Gedränges zu meiden ſuchen Eine reſolute Frau aber
weiß mit Energie das Leiden zu beſiegen und ihren Mann vor
die richtigen Quellen zu führen aus denen ſie ihre Weihnachts
wünſche befriedigt zu ſehen wünſcht

Der Elektriſche Straßenbabhnbetrieb und das
Poyſikaliſche Jnſtitut Als das Projekt der Umwandlung
des Pferdebetriebes der hieſigen Straßenbahn in elektriſchen
Betrieb und eine Vereinigung der beiden hieſigen Straßenbahnen
auftauchte erdob bekanutlich die Univerſität gegen den elektriſchen
Betrieb der Straßenbadnlinie Gr Ulrichſtraße Geiſtſtraße Ein
fpruch Daſſelbe wurde damit begründet daß eine Starkſtrom
anlage in der Er Ulrichſtraße die Beobachtungen in dem vor
einigen Jadren nen erbauten Phyſikaliſchen Jnſtitut auf dem
Paradeplotze mmgünſtig beeinfluſſen bezw ganz unmöglich machen
werde Auf dieſen Einſpruch der Univerſitätsverwaltung hin
erließen die zuſtändigen Miniſterien eine Verfügung worin die
königl Regierung zu Merſeburg Jnſtruktionen erhielt ein
etwaiges Geſuch um Genehmigung der Einrichtung des elektriſchen
Betriebes auf der Straßenbahn zunächſt unter allen Umſtänden
abzulehnen Jn letzterer Zeit ſcheint nun in Univerſitätskreiſen
eine von der urſprünglichen Meinung etwas abweichende Auf
faffung der Sachlage Platz gegriffen zu haben Gutem Vernehmen
nach ſind nämlich von Univerſitätsſeite der königl Regierung
Maßnahmen zum Schutze des Phyſikaliſchen Jnſtituts gegen
eleftriſche Jnduktionen vorgeſchlagen für den Fall daß die Ein
richtung des elektriſchen Betriebes auf der Straßenbahn genehmigt
werden ſollte Jn dieſen Vorſchlägen ſoll wie wir hören von
einer Rücknahme des Einſpruches zwar keine Rede ſein indeſſen
erblickt man darin doch wenigſtens eine Kundgebung nach der
Richtung daß der grundſätzlich ablehnende Standpunkt nicht mehr
eingenommen wird Dadurch würde natürlich der zu einer
Einigung führende Weg geebnet ſein weil die betheiligten Geſell
ſchaften es ſicher an Entgegenkommen nicht fehlen laſſen und alle
zweckmäßigen Einrichtungen welche billigerweiſe zum Schutze des
Dbyſikaliſchen Jnſtituts gefordert werden können bereitwillig
Weffen werden Eine Einigung ſcheint im beiderſeitigen Jntereſſe
z liegen Denn ſollten die z Z mit den ſtädtiſchen Behörden
wegen einer Fuſion beider Straßenbahnen ſchwebenden Unter
Jandlungen zu einem befriedigenden Abſchluſſe führen dann muß
S beiden Geſellſchaften nur erwünſcht ſein wenn ſich eine
Mönliakeit zur baldigen Beſeitigung der in dieſer Beziehung
doarhandenen Schwierigkeiten bietet Andererſeits dürfte aber
auch der Einſpruch der Univerſttätsverwaltung auf die Dauer
acht aufrecht erhalten werden können weil wie genugſam dar
gelegt fft eine einzelne ſtaatliche Anlage ſelbſt von der Bedeutung
des Phuſikaltſchen Juſtitus den Ausbau neuer elektriſcher Strom
keitungen in Halle nicht hindern kann

Allgemeine Studentenverſammlung Geſtern
zachmittag 2 Uhr fand in der Univerſität unter Vorſitz des Herrn
Erofefſor Dr Diehl eine allgemeine Studentenverſammlung
zwerks Begründung einer ſozial wiſſenſchaftlichen Stu
denten Vereinigung ſtatt Jn einer einleitenden Anſprache
Egte der Herr Vorſitzende den Zweck der Vereinigung dar welcher
dor allem darin zu erblicken ſei die akademiſche Jugend in die
wichtigſten und allgemein intereſſanten Gebiete der ſozialen
Frage einzuführen Die Vereinigung will bekanntlich vor allem
ihren Mitgliedern Gelegenheit geben ſich über die Grundfragen
der ſozialen Theorie und Praxis zu orientiren weit entfernt da
voön irgend welche Parteiſtellung einzunehmen Die Verſamm
lung erklärte ſich mit der Faſſung des ausgearbeiteten Statutes
im allgemeinen einverſtanden und wählte zu ihrem Ehrenvor
ſitzenden Herrn Prof Dr Diehl der die Wahl annahm Dar

der in ſo drolliger Weiſe an Wagner ſche Sätze wie Siegfried
Siegfried herrlichſter Held anklingt Der böſe Griesgram
iſt vertrieben und nun ſoll es wieder an die Arbeit gehen wie
Gretel mahnt Aber ach bei dem hungrigen Magen will es
nicht flecken und ſogar das luſtige Motiw der Geſchwiſter

Suſe liebe Suſe 2c klingt gar trüb und gedrückt in ſeinen
ſchleppenden Nachahmungen Doch die Kindernatur verfällt
dem Trübſinn nicht ſo leicht die angeborene Luſtigkeit ſchlägt
wieder durch und die beiden beginnen den entzückenden Kinder
tanz der in ſeiner Einfachheit erſt recht die feine e des
Meiſters verräth Es iſt eine Art Rheinländer Polka die
wie das Aufangsliedchen Suſe liebe Suſe urſprünglich aus
irgend einem Kinderliedchen entſtanden zu ſein ſcheint wie man
ſolche von den ſpielenden Kleinen überall auf der Straße hören
kann und die Humperdinck mit ungemein feinem Ohr auf
gegriffen und mit der ſouveränen Kunſt des Meiſters zu ſeinen
derzigen Tonſätzen umgeſchaffen hat Gerade dieſes Hinhorchen
nach dem eigentlichen Pulsſchlag der Volks und Kinderſeele
verleiht dem Märchenſpiele bei aller Phantaſtik der Vorgänge
den Erdgeruch einer kräftigen Realiſtik und den Schimmer un
verwüſtlicher Jugend

Der fröhliche Tanz der Kinder wird durch die heimkehrende
Mutter jäh unterbrochen Sie iſt müde und übelgelaunt Da
kommt ihr die Fröhlichkeit der Kleinen doppelt verwerflich vor
Und wie ſie nun gar noch bemerkt daß die Arbeit in ihrer
Abwesenheit ſehr wenig gefördert worden ſo greift ſie voll
u zu einem Beſenſtiel um den ungerathenen Rangen eine

racht Prügel angedeihen zu laſſen n ihrer blinden Wuth
zerſchlägt ſie nun aber den Topf der das letzte Reſtchen Milch
euthält das der hungrigen Familie zum Abendbrot dienen ſoll
Nun iſt natürlich die Noth groß und die gute Frau ſucht f5
eben zu helfen wie ſie kann Als echte verfällt
Fr a den Ausweg die Kinder in den Wald hinaus zu

icken

Marſch fort in den Wald
Dort ſucht ihr Erdbeeren Wird es bald
Und bringt ihr den Korb nicht voll bis zum Rand
So hau ich euch daß ihr fliegt an die Wand

Das iſt allerdings nicht ſehr liebenswürdig aber begreiflich
denn die gute Frau iſt ſehr ärgerlich und in z blinden
Wuth denkt ſie auch nicht darau daß es ſchon ſpät iſt und
die Kinder ſich im finſteren Walde verirren könnten Sie hat
eben nur ihre Sorgen im Sinn

zur Verleſung welche ihreauf kamen die Namen derjenigen
in Ausſicht ſtelltenMitwirkung durch abzubaltende Vorträge

Es ſind dies die Herren Prof Adolf Wagner Berlin Prof
Dr Diehl Halle Prof Lie Dre ws Jena Prof Dr B
Erdmann Halle Prof D Förſter Sup Halle RegAſſeſſor a V v Gerlach Berlin P Goehre S g

Schneidermeiſter Jacobskäter M d Erfurt Prof
D Kaebler Halle Prof D Kautz ſch Halle P KellerDüſſeldorf Landgerichtsratb Knlemann Braunſchweig
Domprediger Lie Lang J Kwg Dr v Liszt HalleProf D Loofs Halle Geh Reg Rath Prof Dr Maercker
dalle Geh Reg Rath v Maſſow Potsdam Prof DrMeyer Halle P Mörchen Gadderbaum b Bielefeld

Prof Dr Natorp Marburg P Naumann Frankfurt
a M Diak Richter Leipzig Gohlis P Schall Bahrdorf
Prof Dr Stammler Halle Oberpfarrer Wächtler Halle
P Lic Weber Gladbach Prof Dr Max Weber Frei
burg i P Jul Werner Beckendorf

Stadttbeater Heute Sonntag nachmittag gebt
Madame Sans Géene in Scene nicht Die Schmetter

lingsſchlacht, wie geſtern irrthümlich angezeigt war am Abend
Hänſel und Gretel

Stenographbiekurſus Jm heutigen Anzeigentheile
befindet ſich eine Ankündigung des Gabelsberger ſchen Steno
graphenvereins betr Eröffnung eines neuen Unterrichtskurſus
Der Verein verfügt über eine Anzahl tüchtiger Lehrkräfte darunter
ein ſtaatlich geprüfter Lehrer der Stenographie wodurch die
r für gute und gründliche Erlern ung der Kurzſchrift ge
oten iſt

Begnadigung Der Kaiſer bat der verehelichten Berg
mann Kaßler in Seeben die ihr durch Urtheil des kgl Land
gerichts Halle a S wegen fahrläſſiger Tödtung auferlegte drei
tägige Gefängnißſlrafe in Gnaden erlaſſen Frau K halte ſ
ihre 3 Kinder während des Eſſentragens aufſichtslos in der
Stube zurückgelaſſen und dieſe hatten mit Feuer geſpielt wobei
ſie alle drei den Tod fanden

Gerichtsver handlungen

Halle 17 Nov Strafkammer Eine feineGründung Zur Verhandlung kam eine umfangreiche Sache
die vor I Jahren bereits mit Verurtheilung eines Angeklagten
geendet hatte während jetzt erſt gegen einen zweiten Betheiligten
verhandelt werden konnte Der Fall betraf eine Reihe von
Schwindeleien die im Herbſt 1891 hier von zwei unternehmungs
luſtigen jungen Kaufleuten ins Werk geſetzt worden waren Die
Betrügereien wurden aber bald entdeckt beide Unternehmer in
Berlin im Dezember 1891 feſtgenommen und unter Anklage wegen
mehrfachen Betrugs geſtellt Einige Termine hatten wegen Krank
heit des einen Angeklagten vertagt werden müſſen dann aber
war Anfang Juni v J gegen den 26 Jahre alten Kaufmann
Willy Brennecke hier zunächſt allein verhandelt und dieſer
wegen vollendeten Betrugs in vier Fällen ſowie wegen verſuchten
Betrugs in zwei Fällen zu 3 Jahren Gefängniß und 5 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt worden Jetzt erſchien als Angeklagter der
Kaufmann Emil Karl Hermann Zieſe hier 31 Jahre alt aus
Goldap Oſtpreußen gebürtig einmal vorbeſtraft wegen Betrugs
mit 14 Tagen und wegen Unterſchlagung mit 4 Wochen Gefängniß
Zieſe iſt derjenige Verbrecher der am 21 Dez v J von der
hieſigen Kriminalpolizei mit Hilfe der leipziger Kriminal
Abtheilung in Leipzig feſtgenonmen wurde weil er Falſch
münzerei in großem Umfange betrieben hatte Dafür wird er
ſich vor dem nächſten Schwurgericht zu verantworten haben
Als Zieſe im Dezember 1891 nach ſeiner Flucht in Berlin mit
Breunecke feſtgenommen und hierher gebracht worden war hatte
er ſich im Gefängniß als geiſteskrank aufgeſpielt und dadurch
erreicht daß er zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes in die
königl Nervenklinik gebracht wurde aus der es ihm mit einem
wirklich Geiſteskranken zu entſpringen gelang Letzteren hatte
man ſchon am anderen Tage wiedererlangt während Zieſe nach
Bayern entkommen war und dort bis November 1893 blieb dann
aber hierher zurückkehrte und heimlichen Aufenthalt bei einem
Agenten W in der Meckelſtraße fand Daſelbſt beſchäftigte er
ſich mit Anfertigung falſcher Ein und Zweimarkſtücke und ließ
dieſe durch die Kinder ſeines Wirthes in den Verkehr bringen
bis die hieſige Polizei auf dies Treiben aufmerkſam wurde nach
forſchte Hausſuchung abhielt und die Werkſtatt des Verbrechers
nebſt den zur Herſtellung des falſchen Geldes benutzten Appa
raten Formen Gießlöffeln Feilen 2c entdeckte aber Zieſe nicht
Dieſer hatte als das mit falſchem Geld zum Einkauf ausgeſchickle
Mädchen ſehr lange ausblieb Verdacht geſchöpft und war vor
Ankunft der Polizei nach Leipzig verduftet wo ſeine Feſtnahme
am 31 Dezember erfol Die dem Angeklagten jetzt zur Laſt
gelegten Betrügereien

Da liegt nun der gute Topf in Scherben
Ja blinder Eifer bringt immer Verderben

Gott wirf Geld herab Nichts hab ich zu leben
ein Krümchen den Würmern zu eſſen zu geben

Kein Tröpfchen im Topfe kein Krüſtchen im Schrank
Schon lange nur Waſſer zum Trank
Müde bin ich müde zum Sterben
Herr Gott wirf Geld herab l

Damit r ſie ein Auch dieſe Scene iſt faſt durchgängig
auf das Motiv der Geſchwiſter Suſe liebe Suſe auf
gebaut Die erſt zornige und dann müde Mutter wird nur
durch eine rhythmiſche Figur zwei Sechzehntel und zwei
Achtel charakteriſirt die beim Einſchlafen der Mutter auf
einem Tone ſtehen bleibt

Nun ertönt ein gedrücktes Rallala im Hintergrunde Es
iſt der heimkehrende Vater der ausnahméweiſe einmal gute
Geſchäfte gemacht hat und nun ſeiner etwas angeheiterten
Fröhlichkeit nicht anders Ausdruck zu verleihen weiß als indem
er das Hungerlied ſingt

Ach wir armen armen Leute
ülle Tage ſo wie beute
J dem Beutel ein großes Loch

nd im Magen ein größeres noch
Rallalala rallalala

Hunger iſt der beſte Koch
Die Kompoſition dieſes Liedes iſt geradezu genial Die

Stimmung des armen Kerls iſt ganz einzig getroffen Der
Druck der über dem Satze liegt und die Luſtigkeit die ſich
Luft machen möchte nicht frei herausquellen läßt iſt merk
würdig gut wiedergegeben Und wenn der Vater nun der
Mutter von ſeinen guten Geſchäften erzählt und ſeine Schätze
auskramt und dann die beiden Alten als Gegenſatz zum
Kindertanz nach der Weiſe des Hungerliedes ſich zu drehen
und zu tanzen anfangen ſo wirkt die Scene einzig drollig
Aber der Vater der bedentend gutmüthiger iſt als die Mutter
das iſt ein ſehr fein beobachteter Zug über den ſich in den
Werken Lombroſo s und anderer manches nachleſen ließe
fragt nach den Kindern und hört mit Entſetzen daß ſie allein
in den Wald gegangen Sie konnten ja in die Gegend des
Jlfeſteins gegangen ſein wo die fürchterliche Knuſperhexe ihr
Weſen treibt Und nun folgt die Erzählung in der alten
Oper würde man ſagen die Ballade von der Knuſperhexe
Eine Hex ſteinalt wohnt tief im Wald vom Teufel ſelber

hat ſie Gewalt 2c worin der Komponiſt ſeiner Laune voll
die e ſchießen läßt Alle Farben die er für das Un
heimliche und Schanerliche auf ſeiner Palette hat werden an
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teſotken darin beſtanden haben daß er im

Oktober und November 1891 hier gemeinſchaftlich mit Brennecke
auf ſchwindleriſche Weiſe an die Gründung eines Ladengeſchäftes
gegangen iſt ohne Mittel dazu zu beſitzen und daß beide dann
zur Einrichtung des fragl Geſchäftes mehrere Geſchäftslente theils
betrogen theiis zu betrügen verſucht hätten Jhr Unternehmen
hatten Brennecke und Zieſe in großem Stile einzurichten gedacht
9 Oktober 1891 mietheten ſie von Malermeiſter Frauen am
Moritzkirchhof einen Laden für 1000 M Jahresmietde beſtellten
beim Möbelfabrikanten Andag eine hochfeine Ladeneinrichtung
nach Zeichnungen zum Preiſe von 866 M und dann wendeten ſie
ſich zur Erlangung von Waaren an die Kaufleute Johannes
Wilhelm Schliack und Karl Koch hier die als Agenten für aus
wärtige Geſchäftshäuſer Aufträge entgegennahmen und die
Effektuirung vermittelten Ferner ließen Brennicke und Zieſe beim
Buchdruckereibeſitzer Pritſchow hier feine Geſchäfts und Em
pfebhlungskarten drucken und um auch äußerlich ſelbſt
als feine Kaufleute zu erſcheinen ließen ſie ſich beim Kaufmann
Bernhard König hier elegante Anzüge liefern alleszohne Be
zahlung denn beide hatten kein Geld gaben ſich aber bei allen
Beſtellungen den Anſtrich der Zablungsfähigkeit Beim Tapezierer
Schlotter mietheten ſie eine fein möblirte Wohnung für 35 M
monatlich wohnten daſelbſt vom 2 bis 29 Nov 1891 und ver
ſchwanden dann unter Mitnahme der Wohnungsſchlüſſel und mit
Hinterlaſſung von 82 M Schulden nach Berlin Außer dieſen
gemeinſchaftlich verübten Streichen ſollte Zieſe noch zu Weih
nachten 1892 wo er hier wieder auf freiem Fuße war den
Fleiſchermeiſter Heſſelbarth um Rindfleiſch und um Wurſt in
kleineren Mengen betrogen haben ſo daß alles in allem zehn
Betrügereien theils vollendete theils verſuchte zur Anklage
ſtanden Der Angeklagte erklärte ſich nicht ſtrafbar zu füblen
Er habe Brennecke kennen gelernt beim Gaſtwirih Hermann Knopf
Wettinerſtr 1 und Brennecke habe ihm vorgeſchlagen mit ihm
ein Cigarren und Kolonialwaarengeſchäft zu gründen Zieſe s
zukünftiger Schwiegervater der Agent Chriſtoph Wüſthof habe

mit 2000 3000 M zugeſagt und auf dies Ver
ſprechen hin ſei das Unternehmen begonnen worden Brennecke
beſitze die nöthige Kenntniß zu ſolchem Geſchäfte und habe über
dies von Unterſtützung durch wohlhabende Verwandte geſprochen
Durch Ausbleiben der erwarteten Geldmittel ſei das Unternehmen
im Keime erſtickt worden und habe nicht zur gedeihlichen Ent
wickelung gelangen fönnen andernfalls hätten er und Vrennecke
allen ihren Verbindlichkeiten gerecht zu werden vermocht denn
ihre Abſicht ſei nicht auf Betrug gerichtet geweſen Nun waren
jedoch in der Verhandlung gegen Brennecke bereits verſchiedene
Betrugsfälle klargeſtellt worden und ebenſo ergab ſich dies durch
die jetzige Beweisaufnahme bei Zieſe Schon der erſte Umſtand daß
die neu aufgetauchte Firma auf Brennecke s ſchlau berechneten Vor
ſchlag Zieſe Co gelautet enthielt die Abſicht etner Täuſchung da
Zieſe im Verkehr mit betr Geſchäftsleuten auf deren Frage nach
dem Socius geantwortet deſſen Name thue wohl nichts zur
Sache der Socius ſei ein Onkel von ihm in Magdeburg von
dem komme das Geld Zieſe hatte wohlweislich verſchwiegen
daß Brennecke ſein Compagnon war hätie er dieſen genannt ſo
würden die Agenten Koch und Schliack gar nicht auf die Ge
ſchäftsverbindung eingegangen ſein denn Vrennecke war bereits
im März 1891 hier mit einem Geſchäft in Konkurs gerathen und
erſt am 20 Okt deſſelben Jahres aus der Strafhoaſt eutlaſſen
überdies war bekannt daß er wegen Betruges Diebſtahls und
Sachbeſchädigung Strafe erhalten hatte Den Agenten Koch und
Schliack waren Aufträge ertheilt zur Lieferung von Tabak
Cigarren Streichhölzchen Margarine Moſtrich und Thee eilig
zu liefern mit dem Bemerken daß das Geſchäft am 1 Dez er
öffnet werden ſolle Die Waaren im Geſammtbetrage von etwa
1390 M kamen von verſchiedenen Geſchäftshänſern an wurden aber
glücklicherweiſe zum größten Theile für die Licferanten gerettet
da letztere noch rechtzeitig Auskunft über die Firma Zieſe Co
erhalten und deshalb telegraphiſch die Zurückhaltung angeordnet
hatien Nur Kleinigkeiten waren von beiden Theilbabern ver
äußert und 10 Kiſtchen mit je 10 20 feinen Cigarren Wiunſtern
von ihnen ſelbſt verbraucht Am erheblichſten iſt der Tiſchler
meiſter Andag geſchädigt der die Ladeneinrichtung zwar
zurückerlangte aber nur mit 200 M Verluſt anderweitjg
hatte verwerthen m Kfm Bernhard König war
mit einem Wechſel über 88 zum 1 Dez 16891
fällig abgefunden worden und hatte das Nachſehen
Brennecke aus der Strafhaft vorgeführt verſuchte ſeinen früheren
Genoſſen Zieſe mit der Erklärung zu entlaſten Wenn einer
ſchuldig iſt dann bin ich s ich habe den Vorſchlag zur Gründung
gemacht denn Zieſe verſtand nichts von der Sache er arbeitete
unter meiner Leitung Wir haben aber nicht die Abſicht zu be
trügen gehabt Jch hoffte von meinem Pflegevater Geld zu
kriegen etwa 1000 und Zieſe erwartete von Wüſthof 2000
bis 3000 Leghyzterer in deſſen Familie der Angeklagte Zieſe
fortwährend verkehrte wurde unvereidigt vernommen weil er
wegen Meineides beſtraft iſt Um fragliches Geſchäftsunter
nehmen will Zeuge ſich nicht bekümmert und die Geldunterſtützung

W e e Be re r S S hgewandt aber mit lachendem Muunde und je ernſthafter der
alte Beſenbinder ſeine Geſchichte von der alten Hexe erzählt
die die Kinder zu ihrem Lebkuchenhäuschen lockt um ſie zu
Lebkuchen zu verbacken und zu verſpeiſen um ſo luſtiger hörtman im Hintergrunde den Schalk kichern Auf die Mutter

aber übt die Erzählung eine ſo gewaltige Wirkung daß
ſie alle guten Sachen die ihr Mann nach Hauſe gebracht im
Stiche läßt und in den Wald hinausrennt um die verlorenen
Kinder zu ſuchen Der Vater ergreift ſchnell noch die
Kümmelflaſche und rennt der Mutter nach Damit endet das
erſte Bild
Das zweite Bild Jm Walde, hat ſein eigenes Vorſpiel
im Herxenritt Dieſer Hexenritt iſt ein Orcheſterſatz der zum
Eigenartigſten und Beſten gehört was die humoriſtiſche Muſik
je geſchaffen Er iſt auf zwei Hanptmotiven gufgebaut auf
dem Beſenmotiv Der Beſen der Beſen Was macht man
damit und dem eigentlichen Hexenrittmotiv das aus einem
tonleiterartigen Gange charakteriſtiſch punktirter Achtelnoten
beſteht und die galoppartige Bewegung der anf dem Beſen
reitenden und etwas engbrüſtigen Hexe äußerſt glücklich zu
malen ſucht Und das trillert und ſchimmert alles in der
glänzenden Jnſtrumentirung des Wagnerorcheſters

Nach dieſem rauſchenden und glänzenden Bravourſtück
wirkungsvollſter Orcheſtrierkunſt überraſcht uns der Komponiſt
ſobald ſich die Scene zum zweiten Bilde öffnet wieder mit
einem äußerſt wirkungsvollen Gegenſatze Wir erblicken die
beiden Kinder im Waide beim letzten Schein der Abendſonne
und Gretel ſingt vom Orcheſter auf die denkbar diokreteſte
Weiſe begleitet das einfache Liedchen Ein Männlkein ſteht
im Walde ganz ſtill und ſtumm Der Wald übt ſeinen
Zauber aus Waldkönigin Motiv der Kuckuck ruft und die
leichtſinnigen Kinder ſchlucken vor lauter Entzücken über all die
Herrlichkeit die mühſam geſammelten Erdbeeren ſelber Die
Abendſchatten brechen herein und der Waldeszauber verwandelt
ſich allmälig in unheimliches Grauen Die Kinden haben den
Weg verloren Hänſel hat zwar noch Muth und will ſein
Schweſterchen gegen alle Gefahren ſchützen aber bald weiß
auch er nicht mehr ans und ein und es iſt ein Glück daß der
ſanfte Sandmann kommt und den Kleinen aus ſeinem Sacke
den Schlaffand in die Augen ſtreut Die Kinder ſehen daß ſie
ſich nicht mehr nach Hauſe finden können und im Walde über
nachten müſſen und ſo beten ſie denn den Abendſegen

Abends will ich ſchlafen gehn
rer Engel um mich ſtehn

Zwei zu meinen Häupten c c
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nicht zu ermöglichen vermocht haben weil ihm Hypolbeken ge
kändigt worden ſeien Der frühere Gaſtwirth Hermann nd
von der Strafanſtalt zu Walddeim hergebracht wo er Zuchthaus
ſtrafe wegen Sittlichkeitsverbrechen zu verbüßen hat gab anZieſe wohl 800 M Darlehn verſprochen zu haben die er Knopf

von Zanbe zu fordern gehabt aber nicht erhalten habe Ueber
die dem Buchdruckereibeſißer Pritſchow angegebene Adreſſe

net eperyxaße Nr 9 äußert Brennecke ſich dahin dort
tten ſie ein Lagerhaus einrichten wollen Kaufmann König
ite ohne weiteres Kredit bewilligt und ſogar noch zwei angeb

ich von Zieſe Co engagirte junge Leute mit Kleidungsſtücken
auf Vorg bedient ohne daß hierbei ein Vetrug obgewaltet mübrigen ſellte ſich alles Zieſe zur Laſt Gelegte als erwieſen

raus auch das daß Zieſe unbemittelt iſt und an ſeine in be
eidenen Verhältniſſen in Wien lebenden Mutter geſchrieben

Jch etablire mich mit noch einem wir haben beide kein Geld
aber wie es ſcheint Kredit as ärztliche Gutachten über

ieſe s Geiſtesbeſchaffenheit beſagte daß Zieſe ſich damals nicht
n einem Zuſtande krankhafter Störung ſeiner Geiſtesthätigkeit be

nden habde durch welchen ſeine freie Willensbeſtimmung ausge
chloſſen war auch jetzt ſei dies nicht der Fall denn Ziefe ſei

nau der Verhandlung gefolgt und habe ein durchaus klares Vertändniß gezeigt Der Sigatsarwalt erachtete den Angeklagten in

vollein Umfange der Anklage ſchuldig und bemerkte daß allerdings
Brennecke der Schlimmſte der Faulſte bei der Sache geweſen
ſei Beantragt wurden 2 Jahre 6 Monate Gefängniß und 3 Jahre
Ehrverluſt Zieſe bat um Anrechnung ſeiner Unterſuchungsbaft
in der er 20 Monate zugebr acht habe Davon kommt jedoch die
Haft vom 22 Dez v J bis jetzt auf die Unterſuchung des Münz
verbrechens Das Gericht erkannte auf Schuldig des vollendeten
Betruges in acht Fällen und des verſuchten Betruges in einem

alle dagegen auf Nicht ſchuldig des Betruges im König ſchen
alle Dem Strafantrage gemäß erfolgte die Verurtheilung aber

ünter Abrechnung von 6 Monaten Unterſuchungshaft
gw

Vermiſchtes
Könige und Künſtler Ein in Rom lebender Freund des

Bert Egbl ſchreibt Mein ſeliger Vater Senator der Aka
demie der Künſte erzählte mir nunmehr altem Manne in
früher Jugendzeit folgendes Factum mit welchem er mir die An
ſpruchsloſigkeit und Billigkeit unſeres Königs Friedrich Wil
bel m III einerſeits andererſeits die Pflichttreue und Steifnackig
keit bewährter Beamter in der damaligen abſoluten Monarchie
vor Augen ſtellen wollte Bei einem Hoffeſte auf welchem lebende
Bilder geſtellt und Theater geſpielt wurde war die Ausſchmückung
der Lokalitäten durch den damals in ſeinem Fache ſehr ausgezeich
neten Tapezirer Hu ber bewirkt worden Man war in der könig
lichen Familie ungemein zufrieden über das geſchmackvolle Arranu

ement und die gelungenen Feſtlichkeiten Huber wurde nicht allein
titter des Rothen Adlerordens vierter Klaſſe ſondern erhielt auch

das Diplom zum akademiſchen Künſtler Mit dieſer Er
nennnng welche ohne Wiſſen der Akademie ſtattgefunden und die
darum dort böſes Blut gemacht bhatte weil ſie nach Meinung der
Senatsmitglieder auf einen Unberechtigten gefallen war auch
Schadow der damalige würdige alte Direktor der Akademie
durchaus nicht einverſtanden Und wie er immer energiſch die
Rechte der Körperſchaft zu vertreten wußte ſo auch diesmal Er
ſchrieb einen Brief an den König ungefähr folgenden Jnhalts
Wenn Seine Majeſtät einen Orden zu verleihen geruhten ſo

wäre es nicht Sache des akademiſchen Direktors hierüber eine
Kritik auszuüben Wenn aber Seine Majeſtät jemand zum aka
demiſchen Künſtler zu ernennen geruhten ſo müſſe er darum bitten
daß in Zukunft erſt die Königliche Akademie über die Berechtigung
des Jndividuums zu ſolcher Auszeichnung befragt werde Sollte
Seine Majeſtät eine von dieſer Auffaſſung abweichende Anſicht
haben ſo müſſe er Seine Majeſtät ganz unterthänigſt um ſeine
Demiſſion bitten Der König aber weit entfernt die Epiſtel
Schadow s zu mißbilligen ließ antworten Schadow möge ſich
nicht ereifern man werde künftig ſolche Dinge nach ſeinem Wunſche
exledigen Ein Mann von unſeres Direktors Kaliber der nicht
ein Jota von einem Höſlinge hatte aber mit Kraft ſein Amt ver
trat war dem einfachen jedem Firlefanz abholden Gemüthe Friedrich

Wilhelm s III eben recht Aus neuerer Zeit wird zur ſelben Sache
in der N Z ein Geſchichtchen aufgefriſcht Beim Kaiſer
Wilhelm I beſchwerte ſich ſeinerzeit eine Künſtlerin daß die
akademiſche Jury ihr ein Bild von der Ausſtellung zurückgewieſen
habe auf welchem der Tod als größter Jmbperator einen
leeren Thronſeſſel umſtieß Die Dame glaubte die Zurückweiſung
ſei wegen des Sujets geſchehen ſie ſchickte dein greiſen Monarchen
deshalb eine Photographie des Bildes und bat um ſeine Jnter
vention Der Kaiſer ruhte ſich gerade in der Sommerfriſche aus
doch antwortete er ſofort mit höflichem Dank für die Photographie
ungefähr dahin das Sujet genire ihn nicht ob das Bild in künſt
leriſcher Qualität für die Ausſtellung genüge das ſei Sache
der Jury

u n S 20S et Sdeſſen Motiv wir ſchon aus dem Vorſpiel kennen Die Kinder
finken ins Moos und ſchlummern ein Nun öffnet ſich der
Himmel und die vierzehn Schutzengel ſteigen leibhaftig her
nieder um die Kinder zu bewachen Dieſe ſogenannte Panto
mime, bei der wie zum Beiſpiel bei der Münchener Auf
führung große ſceniſche Pracht entfaltet werden kann die
aber auch ohne dieſen koloſſalen Apparat wirken würde wird von
einem prächtigen Orcheſterſatze begleitet der in der Hauptſache
aus dem Motiv des Abendſegens und einem zweiten an den
Sandmann und an den Thauengel erinnernden Engelmotiv
beſteht und in ſeiner edlen und ruhigen Haltung prächtig mit
dem das Bild einleitenden wildkomiſchen Hexenritt kontraäſtirt

Die Orcheſtereinleitung zum dritten Bilde Das Knuſper
hänschen bringt wiederum eine ganz neue melodiſche Figur
das ängſtlich pickende KnuſperhäuschenMotiv Knuſper knuſper
Knäuschen Wer knuſpert mir am Häuschen das mit
lannigem Behagen eine Zeitlang in den verſchiedenſten Orcheſter
ſtimmen durchgeführt wird Nun kommt das Thaumännchen
Weiſe des Sandmännchens und weckt die Kinder die nun
fröhlich mit den Waldvögeln um die Wette zu ſingen und zu
plaudern beginnen Während ſie ſich ihren ſchönen Traum er
zählen erblicken ſie plötzlich das Knuſperhäuschen das bis dahin
vom Morgennebel bedeckt war jetzt aber luſtig in der Sonne
glitzert Nun folgen die bekannten Vorgänge Die Kinder be

z knuſpern die Hexe erſcheint ſperrt Hänſel in den
äfig uſw uſw bis ſie ſchließlich von der Gretel in den Back

oſen geſchoben wird worauf Hänſel befreit und die das
Knuſperhäuschen als Zaun umgebenden Lebkuchenkinder mit
Hilfe des der Hexe glücklich abgelguſchten Zauberſpruches
zHolus pokus Holderbuſch 2e wieder entzaubert werden Jm
Augenblick des höchſten Jubels erſcheinen die Eltern die ihre
Kinder ſuchen gegangen und das Ganze endet natürlich in
ar Vgr Fröhlichkeit wie eben ein richtiges Märchen
enden muß

Die Scene wo die Kinder das Lebkuchenhäuschen erblicken
ruht auf zwei Moliven von denen ich das eine melodiſch aus
geſponnene

O herrliches Schlößchen
Wie biſt du ſchmuck und fein
Welch Waldprinzeßchen
Mag da wohl drinnen ſein

als die Weiſe des Entzückens und das andere jubelnde und
jauchzende

Von Kuchen und Torten ein Häuslein gemacht

um zehn Pfeunige Jn der Jungfernhaſde bei Berlin
wurde an einem Baume hängend der entſeelte Körper eines
Schaffners der Großen Berliner Pferdeeiſenbahn aufgefunden
Jn der Taſche des Todten fand ſich ein Abſchiedsbrief an ſeine
in der Wienerſtraße wohnende Familie Der Schaffner war am
Donnerstag mittag wegen einer kleinen pro agreit es
ſoll ſich angeblich um ein Objekt von 10 Pf handeln vom
Dienſt ſuſpendirt worden

Unter welchen Ausdrücken werden Bahnſteigkarten
efordert Ein Steigbillet Eine Abſchiedskarte EinSehleitſchein für 10 Pf Ein Fabrſteigbillet Eine Durchgeh

karle Ein Bajonbillet Eine Adjeskarte Ein Abholungs
billet Eins zum Ruffgeben Eine Fahrkarte nach oben
Eine Freikarte Ein Valkonzettel Eine Stechbeinkarte
Ein Empfangsbillet Eine Bouillonkarte Ein Freundſchafts
billet Meine Tante kommt jetzt aus Meſeritz kann ich da mal
ruffgehen Eins zum Bahnbureau Eine Begleitungskarte

Ruffſteigebillets für mich und det Kind Eins für Perron
päſſe Eine Bolkonkarte Eine Bahnſteigkarte Ein Billet
zum oben auf und abgehen Eine Steigbahnkarte Alle
dieſe Ausdrücke ſind keine Erfindungen ſondern ſo am Schalter
ausgeſprochen

Ungebühr Was alles unter den Begriff der ſtrafbaren
Ungebühr vor Gericht fällt mußte jüngſt ein Arbeiter
vor den Schranken eines ſchleſiſchen Schöffengerichts er
fahren Er war als Zeuge in blauer Arbeitsblouſe er
ſchienen und erregte dadurch den Unwillen des Vorſitzenden ob
gleich die Blouſe tadellos ſauber und gänzlich unverſehrt war
Der Herr Amtsrichter begnügte ſich nicht damit dem Zeugen
Vorhaltungen wegen ſeines Anzuges zu machen ſondern er for
derte den amtirenden Amtsanwalt auf einen Strafantrag
wegen Ungebühr zu ſtellen Der öffentliche Ankläger lehnte
dies aber mit der Begründung ab daß der Zeuge ſich wobl
nicht bewußt geweſen ſei durch ſeinen Anzug die Würde des
Gerichtsſaales zu verletzen und der Arbeiter ſelbſt entſchuldigte
ſich auch damit indem er noch hinzufügte er habe ſofort nach
Beendigung des Termins ſeine Arbeitsſtätte aufſuchen wollen
Aber der Vorſitzende blieb bei ſeiner Meinung Ohne einen
Antrag des Amtsanwalts entſchied der Gerichtshof daß ſich der
Zeuge doch einer Ungebühr ſchuldig gemacht habe und ver
urtheilte ihn dementſprechend Dieſer Fall iſt noch eklatan
ter als die zahlreichen Fälle in denen Perſonen dadurch Un
gebühr begehen daß ſie beim Betreten des Zuhörerraumes
den Hut zu ſpät abnehmen oder beim Verlaſſen des Raumes zu
früh wieder aufſetzen denn darin liegt ein Verſtoß gegen die
guten Sitten wenn es auch meiſt ein unabſichtlicher und daher
eine milde Beurtheilung verdienender Verſtoß iſt Aber im
Tragen einer ſauberen blauen Blouſe liegt doch gewiß keine Ver
fehlung

Der Sang an Aemil Der Sang an Aegir hat ſchon die
Parodiſten denen ja nichts heilig iſt herausgefordert Jn den
Burſchenſchaftlichen Blättern wird von einem flotten Studio

das Posm dem Verſtändniß der Kommilitonen näher gebracht
Es ſei vorweg bemerkt daß Aemil der Vorname eines be
kannten Geldleihers iſt daß Däuſer Geld und Bär
Schuld bedeutet Die Parodie ſelbſt lautet

O Aemil Herr der Däuſer
Dem Burſch und Fuchs ſich beugkt
Jn tiefſten Geldesnöthen
Der Studio ſich verneigt

m grimmen Dalles fahren
ir hin zum Wechslerſtrand

Durch der Philiſter Eliquen
Hilf uns mit e Hand
Will uns ein Bär bedräuen
Verſagt uns der Kredit
So ſtill dein voller Beutel
Jhm ſchnell den Appetit
Wie Moſes die Hebräer
Geführt durchs Rothe Meer
So ſchirm vor Tretphiliſtern
Uns deiner Schuldner Heer
Wenn auf der wüſten Bude
Die Schaar der Gläub ger drängt
Und jeder höchſt betroffen
Auf Abſchlag Geld empfängt
Dann tön an deine Ohren
Beim hellen Bowlenklang
Dir edler Freund zur Ehre
Gleich Sturmwind unſer Sang

Verbraunt Jn Hinterhaide Kr Lüben ging der Häus
ler Ernſt Vater mit ſeinem 21 jährigen Sohn in den Buſch auf
Holzarbeit Als beide beim Mittagsbrot ſaßen welches ſie ſich
an einem Holzfener erwärmten bekam der Sohn Krämpfe
Als der Anfall vorüber war ging der Vater an ſeine Arbeit

als das Kuchenmotiv bezeichnen könnte wenn es überhaupt
auf ſolche Namengebungen ankäme Wenn die Hexe erſcheint
ſo kommt zu dieſen beiden natürlich noch das Knuſperhänuschen
Motiv und der 3 n Hokus pokus Eine äußerſt
vrollige ja derbkomiſche Scene iſt die wo ſich die Hexe im
Uebermaß ihrer Freunde über den gelungenen Kinderfang ritt
lings auf den Beſen ſetzt und den im Zwiſchenakt nur
muſikaliſch dargeſtellten Hexenritt zur Freude der Zuſchauer
nun wirklich und leibhaftig exekutirt

Nachdem die Hexe todt iſt bereitet uns der Komponiſt noch
eine luſtige Ueberraſchung durch den muſikaliſchen Scherz des

Knuſperwalzers, der ebenſo originell als flott klingt und zur
Schlußſcene überleitet die thematiſch von dem Motiv des
Kinderſegens beherrſcht wird Die Hexerei iſt nun vorbei

Bei einem virtnoſen Kontrapunktiſten wie Humperdinck und
in einem ſo einheitlich angelegten und durchgeführten Werke
wie unſer Märcheuſpiel verſteht es ſich von ſelbſt daß ſich
am Schluſſe die ſämmtlichen Motive ſammeln und mit und
neben einander noch einmal am Ohre des Hörers vorbeiziehen
Dadurch entſteht ein prächtiger Schlußſatz der bei aller
dynamiſchen und thematiſchen Steigerung oder vielmehr weil
eben die thematiſche Steigerung mit der dynamiſchen gleichen
Schritt hält hoch über die hohlen Radauſchlüſſe gewiſſer Opern
emporragt und der in dem zu dem Spruche Wenn die Noth
am höchſten ſteigt Gott der Herr die Hand uns reicht, in
mächtigem Crescendo erklingenden Abendſegenmotiv gipfelt

Das ſind einige Andentungen über den äußeren Aufbau des
Märchenſpiels Den Wohlklang und die Friſche des Werkes

kann ich leider nicht auf das Papier malen darüber kann nur
das Werk ſelber Aufſchluß geben

Jedenfalls aber hat es ſich gezeigt daß der Gedanke das
deutſche Volksmärchen muſikdramatiſch zu verwertheu ein
äußerſt glücklicher und fruchtbringender war Richard Wagner
hat h den Satz aufgeſtellt daß ſich beſonders ſolche
Stoffe zur Bearbeitung aller Muſikdramen eignen in denen
das Uebernatürliche eine gewiſſe Rolle ſpielt und hat deshalb
bauptſächlich auf die deutſche Heldenſage verwieſen Von der
e zum Märchen iſt nun eigentlich der Schritt nicht ſo
groß Aber dennoch konnte letzteres nicht ſo ohne weiteres in
die weiten Gewänder des Muſikdramas hineinſchlüpfen da
würde es ſich gar komiſch ausgenommen haben Es mußte
alſo für das Märchen doch ein beſonderes Gewand zugeſchnitten
werden wenn auch nach dem Muſter des Muſikdramas Jm
Muſikdrama ſind die großen Leidenſchaften Ausgangspunkt und
Trieébfeder der ganzen Handlung ans ihnen heraus gebiert der

noch zurückbren en de und ſtürzte hierbei in das hell
brennende Feuer Ein Arm völlſtändig verkohlt auch
ſonſt erlitt der Unglückliche ſo ſchwere Brandwunden daß an
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Recht hat er Jn einem thüringer Dorfe iſt ein unerhebu er eet ie freiwillige Feuerwehr eines
Nachbardorfes hat gerade Uebung und erſcheint infolgedeſſen
wohiausgerüſtet zuerſt auf der Brandſtätte Bald darauf trifft
auch die Ortsfeuerwehr ein der Kommandant ruft den Fremden
zu Was wullt ihr denn hie das is doch unſer Feierl

Zur rechten Zeit entdeckt Als im Arſenal von Briangon
der Quartiermeiſter Armand abends die gewohnte Runde
machte bemerkte er beim Betreten des Arſenalhofes daß eine
ſonſt feſt geſchloſſene Thür geöffnet und eine Fenſterſcheibe aus
derſelben herausgebrochen war Jn demſelben Moment ſteckte in
der Vorhalle jemand ein Streichholz an um es auf eine dunkle
Maſſe zu werfen die ſich bei ſpälerer Beſichtigung als ein mit
Petroleum getränkter Lumpenhaufen herausſtellte Gleichzeitig
ertönten aber auch zwei Schüſſe und Armand s Mantel
wurde von zwei Revolverkugeln durchbohrt ohne daß jener jedoch
ſelbſt getroffen wurde Nun ſtürzte Armand auf den Mord
brenner los der jedoch durch die von ihm zuvor geöffnete Thür
des Pulvermagazins entkam Das unabſehbare Unglück das durch
Armand s rechtzeitiges Erſcheinen verhütet worden iſt läßt ſich
ermeſſen wenn man hört daß das Pulvermagazin das Hoſpital
un e Anzahl Häuſer ſich in unmittelbarer Nähe des Arſenals
efinden

h Dieſer wurde nun aber
i

Letzte Telegramme
Breslaun 17 Nov Der Mörder der Elſe Groß

iſt heute verhaftet worden es iſt der Kaufmann
Schwangke

Paris 17 Nov Der Matin veröffentlicht eine Unter
redung mit dem franzöſiſchen Kriegsminiſter über die letzte
deutſche Spionen Affaire Der Kriegsminiſter ſagte
daß die Verhaftung der zwei deutſchen Offiziere auf ſeinen
Befehl erfolgt ſei daß beide aber ihre Unſchuld betheuern und
erklären die vorgefundenen Briefe ſeien Privatbriefe und Reiſe
notizen Der eine ſei ein penſionirter der andere ein deſertirter
Offizier welche hier ein ziemlich leichtes Leben geführt haben

Paris 17 Nov Hieſigen Börſenblättern zufolge ſollen
die Verhandlungen wegen einer neuen ruſſiſchen Anleihe
ſchon ſehr weit gediehen ſein Dieſelbe wird durch Ver
inittelung des Hauſes Nothſchild auch auf den londoner Markt
gebracht

London 17 Nov Jm Anſchluß an einen Artikel des
pariſer Temps, in welchent die neuen Beziehungen
Englands zu Rußland beſprochen werden erklärt die
offiziöſe Daily News, nachdem ſie feſtgeſtellt daß von einer
Allianz zwiſchen England und Rußland abſolut keine Rede
ſein könne weder Lord Roſebery noch die Daily News
hätten irgendwie den Wunſch gehabt Rußland von einer
freundlichen Verſtändigung mit Frankreich abwendig zu
machen

London 17 Nov Gegen das Haus des Farmers Walker
in der Städt Rainton iſt ein Bombenattentat verübt
worden indem man eine Bombe auf die Schwelle des Hauſes
eine andere auf das Fenſterbrett gelegt hatte Die erſtere
explodirte und zerſtörte das Haus zum größeren Theile doch
blieb die Familie wie durch ein Wunder unverletzt

London 17 Nov Die Themſe ſtieg heute derart daß ein
Theil des Königl Parks in Windſor unter Waſſer ſteht und daß
die Königin bei ihren Ausfahrten gezwungen iſt durch fußhohe
Waſſerflächen zu fahren Das Elend unler den ärmeren Klaſſen
in London iſt unbeſchreiblich

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Sonntag den 18 Nov abends 6 Uhr

predigt Kandidat Weber
Giebichenſtein Sonntag vorm 10 Uhr Paſtor Kunilz Nachm

12 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Mettzer
Abends 6 Uhr Sup Bethge Amtswoche Paſtor Kunitz Abends
Verſammlung des Evangel Männer und Jünglings Vereins
ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den Vereins
lokalen

Komponiſt ſeine Motive die Wunder der Sage ſind ihm hier
bitterer Ernſt Das Märchen kennt keine großen Leidenſchaften
mehr hier iſt das Wunderbare ganz allein Ausgangspunkt
und Triebfeder der Handlung Trotzdem aber tritt das Ueber
natürliche das Wunder nicht mit dem feierlichen Ernſte auf
wie in der Sage es will gar nicht ſo felſenfeſt geglaubt ſein
ja hie und da ironiſirt es ſich ſogar ſelber ein wenig Dadurch
ſchimmert die Märchendichtung im Zwielicht des Humors und
eben aus dem hellen Quell dieſes Hnmors wird der Komponiſt
des Märchenſpiels vornehmlich ſeine Motive zu ſchöpfen haben
Daß zum Märchenſpiel das wir als eine Art von Mnſik
komödie bezeichnen könnten eine ganz andere Begnlagung
gehört als zum Muſikdrama d h zur Muſiktragödie,
verſteht ſich wohl von ſelbſt Dieſe Beanlagung die in einem
goldenen Humor gipfelt beſitzt nun aber Humperdinck in ganz
hervorragendem Maße und darum iſt ihm auch der Wurf mit
ſeinem Hänſel und Gretel ſo prächtig gelnngen daß er Alt
und Jung Freunde und Gegner mit unwiderſtehlicher Gewalt
in den Baunkreis ſeines Kunſtwerkes zwingt Jch glanbe ſeit
Mozart hat die dramatiſche Muſik keinen ſo ſonnigen
Humoriſten mehr gefehen wie Engelbert Humperdinck einer iſtDamit vereinigt er noch Weber s Hang zur träumeriſchen

Romantik des Waldes und weiß wie der Schöpfer des Frei
ſchütz, dem Volke ſeine einfachſten und innigſten Weiſen ab
zulauſchen Sollte er da kein trefflicher Märchenerzähler ſein

Der Text zu dem Märchenſpiel rührt von Frau Adelheid
Wette der Schweſter Humperdinck s her ſie ſoll urſprünglich
nicht im geringſten daran gedacht haben ein Libretto zu
verfaſſen ſondern das Märchen für ihre eigenen Kinder haben
dramatiſiren wollen Das iſt auch ganz glaubwürdig denn
die Dichtung iſt durchaus naiv und ohne jede künſtleriſche
Prätention Aber gerade weil ſie ſo naiv ſo unbewußt ſo
ohne jede Poſe hingeworfen iſt hätte Humperdinck gar keinen
beſſeren Text zu ſeinem Märchenſpiel auftreiben können als
den einer Mukter die ſich nur ihre Kinder als Actenre und
Zuhörer denkt

So geſtaltete ſich das Humperdinck ſche Märchenſpiel Hänſel
und Gretel zu einem ganz eigenartigen und an Sül und
Jnhalt rein deutſchen Kunſtwerke das allen Bühnen zur Zierde
gereicht und bei einigermaßen guter Ansführung die Herzen
von Jung und Alt im Stnxme erobert

Hans Merian
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wanitg es An und Vorkauk von Weebseh enalle aS Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche on n Verloosungs Controlle Kapiitalisten werden IIypothekonh Fernsprecher No 577 Wer thpapioi Cl Binlösung von Conpons Kostenfrei nachgevwiesen

e Aus allen Theilen unseres Lagers sind grosse Bestünde zurückgesetzter Waaren in der ersten Dtage unseres Ver
e Kaufshauses zusammengestellt und die Verkaufspreise bedeutend ermässigt Bekanntlich bietet sich hier die günstigste

Gelegenheit zu vortheilhaften Anschaffungen weil nur Waaren von bester Beschafſenheit geführt werden
Dem Ausverkauf sind überwiesen

Wollhwaaren Tücher Capotten Weisswaaren Seiden und Sammet Rester
garnirte Hüte Schürzen in Wolle und Seide Wirthschafts Scohürzen
Vnterrösoke Blousen Gorsets Halstücher Shlipse Oberhemden
Wegligéestoffe Taschentücher Ballkleider Ballumhängoe
Regensohirme Sonnenschirme Garädinen Portièren Tischdecken
Bettdecken und Teppiche

e Se e

e

Halle aS
Gr Steinstrasse S7
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S e
t We e e be Sa e Se Se e cn t e eS re z Ah er en Sſind in der bekannten Spielwagarenhandlung von el n el e 4 e e e S S e e3 E e e c ee 2 S nene e e t z 84 ee ee aS e ine e n z ne e S c 8 wc e e ti a S r mr v 2 2 J7 v a S 53
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S S
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Halle a S
9 Feipzigerſtr 90

zu Fabrikpreiſen vorräthig

A 5 f 9 J S T rrre e I n ſtRichters Anker Steinbantaſten Pianino Vermielhung Reparaturwerkſtalt

n e ar rer d r Alleinige 7 ſtſttehe ch wie inerreicht da ſie d en S 3e wer a Balanfſele Halle Poſtſtr A1 I
A für Kinder über drei Jahre Sie ſind e eS billiger wie jedes andre Geſchenk weil ſie 5 iviele Jahre halten und ſogar nach

längerer Zeit noch ergänzt und ver
größert werden können Die echten

Anrrker
m Steinbaukaſten m

ſind das einzige Spiel das in S
allen Ländern ungeteiltes Lob ge
funden hat und das von allen die
es kennen aus Überzeugung weiter le
empfohlen wird Wer dieſes einzig
in ſeiner Art daſtehende Spiel

S e

Halle aS
J Aelteste Specialfabrik
J für Feld u Industrie
I BHBisenbalmen

und Beſchäftigungsmittel noch S
nicht kennt der laſſe ſich von dere unterzeichneten Firma eiligſt die nene reichillnſtrierte Preisliſte kommen und
leſe die darin abgedruckten überaus günſtigen Gutachten
e Beim Einkauf verlange man gefälligſt ausdrücklich Richters Auker

Steinbaukaſten und weiſe jeden Kaſten ohne die Fabrikmarke Anker ſcharf als
unecht zurück wer dies unterläßt kann leicht eine minderwertige Nachahmung
erhalten Man beachte daß unr die echten Anker Steinbankaſten planmäßig
ergänzt werden können und daß eine aus Verſehen gekaufte Nachahmung als
Ergänzung völlig wertlos ſein würde Darum nehme man nur die berühmten
echten Kaſten die zum Preiſe von 1 2 3 5 Mk und höher vorrätig ſind

in allen feineren Spielwaren Geſchäften des An und Auslandes
Nen Richters Geduldſpiele Nicht zu hitzig Ei des Columbus Blitz

Ständiges grosses Lager
von couranten

Wagen und Gleisen
ableiter Zornbrecher Grillentöter uſw Preis 50 Pf Nur echt mit Anker daher prowpteste Lieferung bei höchstem wirk

F Ad Richter Cie k u k Hoflieferanten 0 ORudolſtadt Thüringen Rärnberg Konſtein Wien Prag Rotterdam lichen GebrauchswertheCOlten London E New Hork 17 WarrenStreet

Obige Anker Steinbaukaften ſind vorräthig bei C Puppendtek
Buchhandlung Halle g Ranniſcheſtraſze I0 Bitte gratis und franco
zu verlangen die Jlluſtrirte Preisliſte

Ia Referenzen und Ziengnisse

C Wenn Ponitehe Nolle a S
Leipzigerstr 67 Leinenhans en Wüſchefabrik

Nauptspeetalitöke Pruu und Minder Musstuttungen a

O en FauTischzeuge
Handtächer

Fernsprecher 292

Für den Axztigenlheil veranlworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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